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1. Anlass der Planung 

Der Bebauungsplan „Untere Röde -Teil II“ wurde mit Datum vom 30. Mai 2002 mit Nebenbes@mmun-

gen genehmigt. Die Erfüllung der Nebenbes@mmungen wurden  mit Datum vom 09.07.2002 durch 

das TLVWA bestä@gt.  

Das Plangebiet ist bereits teilweise er-

schlossen und bebaut. 

Mit der Parzellierung der neuen Grund-

stücke zum Zeitpunkt der Planung, der 

Erschließungsplanung und der späteren 

Erschließung wurde die im Bebauungs-

plan vorgegebene Lage der Verkehrsflä-

chen nicht eingehalten.  

Dies hat zur Folge, dass auf einzelnen 

Grundstücken die Festsetzungen wie das 

Baufeld und überbaubare Grundstücks-

flächen mit den heu@gen Grundstücks-

flächen nicht zusammen passen. 

Um die zur Verfügung stehenden Bauflächen ausnutzen zu können, müssen nunmehr einige Festset-

zungen im Bebauungsplan angepasst 

werden.  

Die Gemeinde macht mit dieser Bau-

leitplanung von der Möglichkeit Ge-

brauch, vorhandene Projektwün-

sche, die mit dem bestehenden Bau-

recht aktuell nicht vereinbar sind, 

durch die Änderung der Bauleitpla-

nung entsprechende Baurechte zu 

schaffen. 

Die Änderungen liegen im zulässigen 

Spektrum des planerischen Gestal-

tungsspielraumes. 

Für die derzei@g beabsich@gten Pla-

nungsziele ist deshalb ein Änderungsverfahren des Bebauungsplanes erforderlich.  

Der Bebauungsplan soll im vereinfachten Verfahren geändert werden, da die Grundzüge der Planung 

nicht berührt werden. Es erfolgt die lagemäßige Anpassung der Festsetzungen. 

Abbildung 1 - Ursprungsplanung 

Abbildung 2 - Lu�bild der heu�gen Darstellung in der Wirklichkeit 
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Vergleicht man das Lu?bild mit der Ursprungsplanung ist die unterschiedliche Ausführung der Stra-

ßenlage ersichtlich. Dieser Unterschied führt zur notwendigen Änderung des Bebauungsplanes.  

Im Zuge der Erschließung des gesamten Gebietes wurde im Bereich des Wendehammers eine Lösch-

wasserzisterne errichtet. Entsprechende Genehmigungen und Abs@mmungen zur Errichtung liegen 

der Gemeinde vor. Mit der Errichtung der Löschwasserzisterne kann auf die in der Planung vorgese-

hene Regenrückhaltung zu Feuerlöschzwecken enKallen. 

2. Verfahrensstand 

Der Gemeinderat der Gemeinde Dermbach hat mit Beschluss-Nr. 24/10/03 vom 14.10.2024 die Auf-

stellung zur 1. Änderung des Bebauungsplan „Untere Röde – Teil II“ beschlossen.  

Ziel der Bebauungsplanänderung ist, einzelne Festsetzungen zu konkre@sieren und an die Grund-

stücksgegebenheiten anzupassen.   

Die Anwendung des vereinfachten Verfahrens ist in § 13 Abs. 1 BauGB definiert.  

Bei der Änderung oder Ergänzung eines Bauleitplans dürfen die Grundzüge der Planung nicht berührt 

werden; Der Prüfungsmaßstab ist dabei der zu ändernde Bebauungsplan insgesamt und nicht nur 

einzelne Teilbereiche.  

„[…] Die Grundzüge der Planung eines Bebauungsplans werden nicht berührt, wenn die Auswirkung 

der Änderung räumlich begrenzt oder die Änderung für das Planungskonzept marginal ist; beispiels-

weise, wenn einzelne Baugrenzen oder einfache baugestalterische Festsetzungen geändert werden 

sollen. ... Ebenso wird eine Änderung des Bebauungsplans durch Festsetzungen zur Tiefe der Abstands-

flächen nach § 9 Abs. 1 Nr. 2a BauGB oder durch Festsetzungen zur Zulässigkeit baulicher Nutzungen 

nach § 9 Abs. 2a BauGB unschädlich sein. Die Grundzüge der Planung werden üblicherweise berührt, 

wenn der Gebietscharakter geändert werden soll, wenn etwa aus einem Mischgebiet ein Gewerbege-

biet werden soll oder wenn die städtebauliche Dichte erheblich verändert wird. […]“1 

Zur geplanten Änderung des Bebauungsplanes fand ein gemeinsamer Behördentermin staC. 

Im vereinfachten Verfahren wird nach § 13 Abs. 3 BauGB abgesehen von: 

•  der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 

•  dem Umweltbericht nach § 2a BauGB 

•  der Angabe in der Bekanntmachung zur öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, 

welche umweltbezogenen Informa@onen verfügbar sind 

•  der Umwelterklärung nach § 6a Abs. 1 BauGB oder § 10a Abs. 1 BauGB 

3. Flächennutzungsplan 

Die Gemeinde Dermbach verfügt über einen verbindlichen Flächennutzungsplan. 

 
1 weka-business-portal.de – Stand 20.01.2025 – Vereinfachtes Verfahren 
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Die geplanten Änderungen der Festsetzungen des Bebauungsplanes haben keine Auswirkungen auf 

den FNP. 

  

Abbildung 3- Auszug aus dem FNP 

 

4. Geltungsbereich 

Das Plangebiet befindet sich im Süd der Ge-

meinde Dermbach. Der vorhandene Bebau-

ungsplan ist rechtskrä?ig. Die Erschließung 

ist bereits abgeschlossen. Eine Bebauung 

der Grundstücke erfolgte in den vergange-

nen Jahren bis auf einzelne Grundstücke. 

Der räumliche Geltungsbereich des Bebau-

ungsplanes wird gemäß § 9 Abs. 7 BauGB 

wie folgt festgesetzt:  

  

Bebauungsplan „Untere Röde- Teil II“ 

Abbildung 4- Lu�bild mit Darstellung der rechtskrä�igen Bauleitplanung 
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Gemarkung Dermbach, Flur 6 und  

Gemarkung GlaCbach Flur 2:  

Grundstück Fläche

873 471,00 m²

874 1.175,00 m²

1654/1 teilweise

47/1 362,00 m²

823/41 297,00 m²

823/49 teilweise

823/57 5.148,00 m² teilweise

823/60 4.001,00 m²

823/61 22,00 m²

823/62 9.978,00 m²

823/63 2.057,00 m² teilweise

823/64 6.257,00 m²

872/10 571,00 m²

872/11 5.046,00 m²

872/12 90,00 m² teilweise

872/6 5.849,00 m²

872/7 5.065,00 m²

872/8 4.880,00 m²

872/9 1.119,00 m²

872/12 423,00 m²

52.811,00 m²

 

5. Allgemeine Planungsziele der 1. Änderung 

Die hier vorliegende Änderungsplanung umfasst einen für ein Gewerbegebiet bereits planungsrecht-

lich gesicherten Bereich. Die Änderung einzelner verbindlichen Festsetzungen ist dem städtebauli-

chen Erscheinungsbild und der Anpassung an die örtlichen Grundstücksverhältnisse geschuldet. Das 

Erfordernis einer standörtlichen Alterna@vprüfung enKällt damit. 

Mit der Änderungsplanung werden die folgenden allgemeinen Planungsziele berücksich@gt: 

•  Anpassung an die heu@gen Grundstücksverhältnisse 

•  Konkre@sierung der bereits umgesetzten Löschwasserbereitstellung und damit Wegfall der 

oberirdischen Regenrückhaltung  

Umweltbelange 

Die wesentlichen umweltrelevanten Festsetzungen des bestehenden Bebauungsplanes werden un-

verändert beibehalten, so ergeben sich keine zusätzlichen Umweltauswirkungen gegenüber dem be-

stehenden Planungsrecht. 
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Eingriffe aufgrund eines Bebauungsplanes sind zu erwarten, wenn er bauliche oder sons@ge Nutzun-

gen i. S. der Eingriffsdefini@on festsetzt. Bebauungspläne, die lediglich den baulichen Bestand oder 

zulässige, aber noch nicht realisierte Eingriffe festschreiben, Nutzungsänderungen im Bestand ermög-

lichen oder einzelne Nutzungen ausschließen, bereiten dagegen keine Eingriffe vor. Gleiches gilt bei 

Überplanungen bereits bebauter Bereiche, wenn die Änderung keine zusätzlichen Eingriffe vorberei-

tet. 

Durch die vorliegende Planung entsteht keine zusätzlichen Nutzungen im Sinne der Eingriffsregelung. 

 

6. Rechtsgrundlagen 

Der vorliegende Bebauungsplan wird auf der Grundlage der folgenden Gesetze und Verordnungen 

erstellt: 

•  Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), 

zuletzt geändert durch Ar@kel 1 des Gesetzes vom 27. Oktober 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 257) 

(BauGB). 

•  Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke ((Baunutzungsverordnung - BauNVO) in 

der Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBl. I S. 3786), zuletzt geändert 

durch Ar@kel 2 des Gesetzes vom 3. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176) 

•  Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhalts (Planzei-

chenverordnung - PlanZV) vom 18.12.1990 (BGBl.1991 S.58) zuletzt geändert durch Ar@kel 6 des 

Gesetzes vom 12. August 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 189) 

•  Raumordnungsgesetz (ROG) vom 22. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2986), zuletzt geändert durch 

Ar@kel 7 des Gesetzes vom 12. August 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 189) 

•  Thüringer Bauordnung (ThürBO) in der Fassung vom 02. Juli 2024, (GVBl. S. 298) 

•  Thüringer Gesetz zur Ausführung des Bundesnaturschutzgesetzes und zur weiteren landesrecht-

lichen Regelung des Naturschutzes und der Landscha?spflege (ThürNatG) vom 30.07.2019 

(GVBI.S. 323), zuletzt geändert durch Ar@kel 1a des Gesetzes vom 30.07.2019 (GVBl. S. 323, 340) 

•  Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt geändert durch 

Ar@kel 48 des Gesetzes vom 23. Oktober 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 323)  

•  Thüringer Denkmalschutzgesetz (ThürDSchG) vom 14.04.2004 (GVBI. S. 465), zuletzt geändert 

durch Ar@kel 2 des Gesetzes vom 18.12.2018 (GVBl. S. 731, 735) 

•  Regionalplan SüdwesChüringen Bekanntmachung vom 09.05.2011 (Nr. 19/2011 Thüringer 

Staatsanzeiger) und 1. Änderung am 30.07.2012 (Nr. 31/2012 Thüringer Staatsanzeiger) 
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•  Thüringer Verordnung über das Landesentwicklungsprogramm (LEntwPrgV TH 2014) vom 

15.05.2014 (GVBI. 2014 S. 205) und Thüringer Verordnung über die Änderung des Landesentwick-

lungsprogramms vom 5. August 2024 (GVBI. 525) 

•  Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz - WHG) vom 31. Juli 2009 

(BGBl. I S. 2585), zuletzt geändert durch Ar@kel 2 des Gesetzes vom 12. August 2025 (BGBl. 2025 

I Nr. 189) 

•  Thüringer Stadt – u. Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung –ThürKO) in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 28.01.2003 (GVBl. TH S. 41), zuletzt geändert durch Ar@kel 33 des Ge-

setzes vom 02. Juli 2024 (GVBl. S. 277, 288) 

7. Planinhalte der 1. Änderung 

Rechtsverbindliche Planung 

Im rechtsverbindlichen Bebauungsplan wird für den Geltungsbereich ein Gewerbegebiet festgesetzt. 

Alle Grundstücke  werden durch die Erschließungsstraße „Untere Röde“ erschlossen. 

Die Anpassung des Geltungsbereiches erfolgt durch die unterschiedliche Darstellung des Geltungsbe-

reiches in Grau und Schwarz. Dabei stellt der graue Geltungsbereich die Ursprungsplanung dar. Der 

Schwarze Geltungsbereich den Geltungs-

bereich der zukün?igen Satzung der 1.Än-

derung. 

Planungsrechtliche Festsetzungen 

Mit der 1. Änderung des Bebauungsplans 

wird der Ursprungsbebauungsplan im Än-

derungsbereich wie folgt ersetzt. 

Die planungsrechtlichen Festsetzungen 

und die örtlichen Bauvorschri?en des 

rechtskrä?igen Bebauungsplans „Untere 

Röde-Teil II“ bleiben vollumfänglich, mit folgenden Änderungen bestehen: 

 Ursprungsplanung  1.Änderung 

Art und Maß der baulichen Nutzung 

nach 9 (1) BauGB 

Gewerbegebiet 

  Der Wortlaut des § 8 BauNVO 

mit Ergänzungen wurde aus 

Gründen der Normenklarheit 

als Text in die Satzung über-

nommen werden. 

Verkehrsfläche 

Planstraße B und Wendehammer  

Vorhanden Wurde in der Lage und Gestalt 

an die baulich umgesetzte Er-

schließungsanlage angepasst. 

  Abbildung 5 - Geltungsbereich - Ausschni= -Darstellung Änderung 

Geltungsbereich - Ur-

sprungsplanung 

Geltungsbereich – 

1.Änderung 
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Fläche für Versorgungsanlagen  Schmutzwasserpumpe / Elektro 

/ Gas / Regenrückhaltung/ Feu-

erlöschzisterne  

Die Feuerlöschzisterne wurde 

an dem Wendehammer errich-

tet. Die anderen Versorgungs-

anlagen enKallen und werden 

zur Grünfläche; 

Die Feuerwehrzufahrt bleibt er-

halten.  

Wasserfläche Zulauf Regenrückhaltung EnKällt 

Werbeanlagen   Werbeanlagen sind so zu errich-

ten, dass diese nicht auf den 

Verkehr der B 285 ausgerichtet 

sind. 

Grünordnung  Ergänzung von Hinweisen aus 

der Stellungnahme der Unteren 

Naturschutzbehörde. 

Feuerlöschbedarf Regenrückhaltung Der Löschwasserbedarf wurde 

über eine Zisterne geregelt. 

(siehe Oben). 

Alle mit dem Wegfall der Regen-

rückhaltung stehenden Festset-

zungen wurden gestrichen. 

 

Zum offenen Landscha?sraum hin wird der Bereich der Versorgungsanlagen als Grünflächen festge-

setzt.  

Die getroffenen Festsetzungen sind wie folgt zu erläutern: 

Im gesamten Planbereich ist das Gewerbegebiet gem. § 8 BauNVO festgesetzt. Die Änderungen des 

Baufeldes auf Grund der Grundstücksanpassung (katastermäßiger Bestand) ist der Planzeichnung zu 

entnehmen. Bei der Festsetzung des Baufeldes wurde darauf geachtet, die vorhandenen Abstände 

die in der Ursprungsplanung zu Verkehrsflächen und Grundstücksgrenzen vorhanden waren aufzu-

nehmen und annährend anzupassen.  

 

Abbildung 6- AusschniC B-Plan 1.Änderung -Lageänderung Erschließungsstraße 
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Abbildung 7 - AusschniC B-Plan - Ursprungsplanung - geplante Lage der Erschließungsstraße 

Im westlichen Bereich des Geltungsbereiches wird eine Grundstückszufahrt neu angeordnet. Die da-

mit enKallene Grünfläche wird an der nördlichen Grundstücksgrenze des betroffenen Grundstückes 

flächenmäßig ausgeglichen.  

Gemäß Festsetzungen der Ursprungsplanung „B2“ (Planzeichnung) dürfen Flächen zur Anordnung 

von Zufahrten durchbrochen werden.  

Die in der Ursprungsplanung vorgesehene oberirdische Regenrückhaltung zu Feuerlöschzwecken ent-

fällt. Im Zuge der Erschließung des Plangebietes erfolgten notwendige Abs@mmungen mit den an der 

Erschließung betroffenen Behörden zur Planung und Errichtung der Löschwasserzisterne im Bereich 

des Wendehammers. Die Kennzeichnung erfolgte in der Planzeichnung. 

„[..] Die Löschwasserversorgung ist über die bereits vorhandene Löschwasserzisterne im Bereich des Wende-

hammers sowie über Hydranten im öffentlichen Verkehrsraum gegeben. Die Feuerwehrzufahrt und Aufstellflä-

che an der Löschwasserzisterne ist ständig frei zu halten. […]“2 

Der in der Planung vorgesehene Wirtscha?sweg ist wassergebunden, sowie in der Ursprungsplanung 

angegeben, auszuführen. 

Bauordnungsrechtliche Festsetzungen 

Es werden keine neuen bauordnungsrechtlichen Festsetzungen in die 1.Änderung aufgenommen. 

Hinweise 

Unter Hinweise wird auf der Planzeichnung auf verschiedene zu beachtende Forderungen und Hin-

weise der örtlichen Gegebenheiten verwiesen.  

Es handelt sich dabei um: 

•  Hinweise bei archäologischen Funden 

•  Hinweise bei Auffälligen Bodenaushub und Bodenverunreinigungen 

•  Hinweise zu Erdaufschlüssen 

 
2 Stellungnahme LRA WAK vom 25.11.2025 
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Rechtliche Grundlagen dazu sind das „Gesetz über die Durchforschung des Reichsgebietes 

nach nutzbaren LagerstäCen (LagerstäCengesetz)" in der Fassung vom 02.03.1974 (BGBI. 1, 

S. 591 ), zuletzt geändert durch Art. 22 des „Gesetzes zur Umstellung von Gesetzen und Ver-

ordnungen im Zuständigkeitsbereich des BMWT und des BMBF auf Euro" vom 10.11.2001 

(BGBI. 1, Nr. 58, S. 2992 ff.), die „Verordnung zur Ausführung des Gesetzes über die Durchfor-

schung des Reichsgebietes nach nutzbaren LagerstäCen" in der Fassung des BGBI. III 750-1-1 

sowie das Bundes-Bodenschutzgesetz (BBodSchG) vom 17.03.1998 (BGBI. 1, Nr. 16, S. 502 

ff.). 

8. Flächenbilanz 

Bestand Satzung 1.Änderung Bebauungsplan

Fläche Fläche

Geltungsbereich ca. 54.000,00 m² 52.811,12 m²

geplante Gewerbefläche (GRZ 0,8) 29.650,00 m² 28.436,57 m²

Verkehrfs läche + Gehwege 2.580,00 m² 2.698,92 m²

Private Grünflächen 9.370,00 m² 8.520,63 m²

vorh. Feldweg Zufahrt RÜB 500,00 m² 500,00 m²

fes tgesetzte Ausgleichs fläche 11.410,00 m² 12.655,00 m²

53.510,00 m² 52.811,12 m²

Bezeichnung 

 

In Folge der geringeren Differenz zur Flächeninanspruchnahme und der Wegfall der Versorgungsflä-

chen zu Gunsten von Grünflächen entsteht keine zusätzlicher Eingriff in Natur und Landscha?. 

Die Festsetzungen zu den vorhandenen Grünfläche bleiben unverändert. Es ergibt sich eine zusätzli-

che Fläche, die als Grünfläche festgesetzt wird.  

 

Der Ausbau des Wirtscha?sweges/ Feuerwehrzufahrt erfolgt, wie in der Ursprungsplanung vorgese-

hen, als wassergebundene Decke.  



1.Änderung Bebauungsplan „Untere Röde-Teil II“ Gemeinde Dermbach 

Planungsbüro -PBB- Bad Salzungen GmbH 

Michaelisstraße 23,  

36433 Bad Salzungen 

S e i t e  | 12 

G
:\

D
O

C
\3

3
2

3
-5

3
 D

e
rm

b
ac

h
 U

n
te

re
 R

ö
d

e
 T

e
il 

II
\0

3
 P

la
n

e
n

tw
u

rf
\B

e
gr

ü
n

d
u

n
g\

0
3

 S
at

zu
n

g\
B

e
gr

ü
n

d
u

n
g 

2
6

-0
1

-1
6

.d
o

cx
 

 

Abbildung 8 - Auszug aus der Begründung zur Ursprungsplanung - Bilanzierung nach "Bielefelder Modell" für kleine Eingriffe 

Mit der Errichtung der Löschwasserzisterne zum Zeitpunkt der Erschließung des Gewerbegebietes 

wird davon ausgegangen, dass die für die Erschließung notwendigen Ausgleichsmaßnahmen im 

Zuge der Erschließung betrachtet wurden.  

Geht man von den zum damaligen Zeitpunkt errechneten Biotopwerten von 2624 aus heißt das zum 

heuteigen Zeitpunkt, eine erforderlichen Pflanzung von 7 Obstbäumen (400 Punkte/ Baum).  

Zur Ertüch@gung einer vorhandenen Streuobstwiese werden die errechneten 7 Obstbäume auf der 

Streuobstwiese durch die Gemeinde gepflanzt. 

Die Planzeichnung wird durch folgende Festsetzung ergänzt: 

„Für den Wegfall der offenen Regenrückhaltung/ Feuerlöschbedarf sind 7 Obstbäume, zur Ergänzung 

der Streuobstwiese, in der Gemarkung Unteralba, Flur 2, Flurstück 209/2 durch die Gemeinde zu 

pflanzen.“  

Die Planzeichnung wurde um folgende Festsetzungen und Hinweise nach Vorgaben der UNB ergänzt: 

„[…]Mit dem FortschriC der einzelnen Bebauungen hat auch die Fortschreibung der Kompensa@ons-

verpflichtung in gleicher Weise zu erfolgen. Nach dem Baubeginn ist die Kompensa@onsverpflichtung 

mit der folgenden Pflanzperiode umzusetzen. 

Lt. dem elektronischen Fachinforma@onssystem (FIS) Naturschutz sind gesetzlich geschützte Biotope 

sowie Tierartenfundpunkte auf den Flurstücken nicht kar@ert, können jedoch nicht ausgeschlossen 

werden. Auf die Einhaltung der artenschutzrechtlichen Bes@mmungen bezüglich der Zugriffsverbote 

nach § 44 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) wird verwiesen. 

3280*0,8=2624 
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Im Annäherungsbereich von Großgehölzen sind die Richtlinien zum Baumschutz DIN 18920 und RAS-

LP 4 zu beachten. Baumfällungen sind gemäß § 39 Abs. 5 Nr. 2 BNatSchG nur im Zeitraum vom 01. 

Oktober bis 28. Februar zulässig. […]“3 

Es sind ausschließlich standortgerechte gebietsheimische Gehölze zu pflanzen. 

Folgende Gehölze und Festsetzungen wurden gestrichen: 

•  Forsythia intermedia Lynwood,  

•  Spiraea in Sorten – teilweise aus Asien,  

•  Syringa in Sorten, Weigela 

•  florida, Viburnum in Sorten.  

•  „Der Anteil an Koniferen sollten 5 - 10 % der Gehölze nicht 

übersteigen.“ 

Im Bereich des Flurstückes 875/4 erfolgte eine Überbauung der 

Grünfläche, wie im AusschniC dargestellt. Der Überbauung liegt 

eine Baugenehmigung mit Abweichung zu Grunde. Eine Anpas-

sung der Planzeichnung erfolgte auf Grund der Baugenehmigung 

nicht. Die Festsetzungen bleiben bestehen. 

9. Erschließung 

Die geplante Anpassung der Verkehrsfläche hat grundsätzlich keine Auswirkung auf die wasserwirt-

scha?lichen Anlagen des WVS. Die Änderungsplanung entspricht in der Ausführung den aktuellen 

örtlichen Gegebenheiten. Die öffentliche Entwässerungseinrichtung ist ca. 40 m aus östlicher Rich-

tung auf dem Flurstück 872/9 vorverlegt. Vor den Grundstücken Flurstücke 872/8 sowie 872/7 befin-

det sich derzei@g keine öffentliche Entwässerungsanlage. Diese ist im Zuge einer möglichen Bebauung 

mit dem WVS abzus@mmen und die Kosten zur Umsetzung sind entsprechend durch die Bauherren 

zu tragen. 
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